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kauf angeboten. Auch wenn der Fo-
kus des zweiten Sparpaketes auf 
dem Finanzhaushalt und im Bereich 
der Stadtplanung und des Bauens 
läge, würden im Laufe des Jahres 
noch Vorschläge aus dem Bereich 
Kultur, Vereinsförderung, Feste und
Grundstücksverkehr folgen. „Wir 
werden auch das Thema Senioren-
arbeit und -treffpunkte in Ruhe mit 
den Betroffenen besprechen,“ führt 
OB Zull aus. Das Thema ist am 3. 
Februar kein Punkt des Konsolidie-
rungspaket und steht damit auch 
nicht zur Entscheidung an.

„Es geht um eine prinzipielle Neu-
ordnung, um strukturelle Änderun-
gen und um eine zukunftsfähige 
Neuaufstellung“, skizziert die OB 
das Ziel der mehrstufigen Einspa-
rungen. Insgesamt hat das zweite
Konsolidierungspaket ein Volumen 
von über 6 Millionen Euro. „Das tut 
uns richtig weh!“, fasst Gabriele Zull 
die Diskussionen zusammen. In bei-
den Paketen sind Personaleinspa-
rungen von 6,65 Stellen vorgese-
hen. „Die Maßnahmen sind notwen-
dig – aber wenn wir langfristig soli-
de wirtschaften wollen, müssen sich 
die Grundstrukturen ändern. Die
Aufgaben, die die Kommunen für 
Bund und Land stemmen, müssen
auch von Bund und Land ausrei-
chend und nachhaltig finanziert 
werden.“ 
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„Haushaltskonsolidierungen sind 
ein Marathon und kein Sprint“, hatte 
Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 
im Dezember erklärt. Mit der ge-
planten Verabschiedung des soge-
nannten Konsolidierungspakets II 
im Gemeinderat am Dienstag, 3. 
Februar, steht nun die nächste Etap-
pe dieses Marathons an. Der 
Schwerpunkt der Sparmaßnahmen 
liegt im Finanzhaushalt und umfasst 
Projekte aus den Bereichen Stadt-
planung, Grünpflege und Gebäude-
management. Weitere Bereiche 
werden im Laufe des Jahres folgen.

„Eine einschneidende Änderung 
der Planung“, nennt Baubürger-
meisterin Beatrice Soltys den vorge-
schlagenen Wegfall des Dachs über 
dem Kirchplatz. Das luftige Dach 
mit Begrünung war als Ergänzung 
zum neuen Stadtbahnhalt an der 
Lutherkirche vorgesehen. „Das Dach 
gehört nicht zur eigentlichen Halte-
stelle und ist damit nicht zwingend 
erforderlich“, so Soltys. Die Dachge-
staltung war bereits in früheren Ge-
meinderatsdebatten immer wieder 
Thema. Die Stadtverwaltung habe 
sich daher entschlossen, „eine voll 
funktionsfähige, gut gestaltete End-
haltestelle mit barrierefreien Zu-
gängen entlang der Mauer des Al-
ten Friedhofs zu errichten, aber auf 
die Überdachung des Kirchplatzes 
zu verzichten“, erläutert OB Zull den 
Vorschlag der Verwaltung. Der Ver-
zicht auf das Dach würde den Haus-
halt um über eine Million Euro ent-
lasten. „Natürlich werden wir aber 
Möglichkeiten der Beschattung auf 
dem Kirchplatz vorsehen“, ergänzt 
sie. Der Neubau der Haltestelle ist 
notwendig, da auf der Linie U1 
künftig 80-Meter-Züge eingesetzt 
werden.

Die Verwaltung schlägt dem Ge-
meinderat ebenso vor, ihre Aktivitä-
ten für die Internationale Bauaus-
stellung Region Stuttgart ruhen zu 

Kürzungen, Stopps und strukturelle Änderungen
Haushalt 2026: Die Einsparungen zeigen Ergebnisse – alle Bereiche sind betroffen 

Der Zeitplan zum Haushalt: 

Haushalteinbringung: Dienstag, 
24. Februar 2026

Haushaltsreden der Fraktionen: 
Dienstag, 10. März 2026

geplante Verabschiedung-Haus-
halt: Dienstag, 24. März 2026

weitere Informationen auch auf 
der Sonderseite: www.fell-
bach.de/aktuelles/haushalts

lassen. Seit Dezember 2020 ist das 
Fellbacher Projekt „Agriculture 
meets Manufacturing“ Bestandteil 
der IBA’27. Im Rahmen des Engage-
ments wurden verschiedenen Stu-
dien zur Nachverdichtung des Ge-
werbegebiets, zur Klima-Anpassung 
und zur Kreislaufwirtschaft verfasst. 
Ein Netzwerk aus Architekten, 
Stadtplanern, Hochschulen und 
Unternehmen hat sich intensiv da-
mit beschäftigt, wie ein Gewerbege-
biet aus den 1970er Jahren revitali-
siert werden kann. Begonnene Teil-
projekte unter Beteiligung Dritter 
werden noch zu Ende geführt. Die 
Stadt selbst beginnt jedoch keine 
neuen Aktivitäten. Mittel für das 
Projektmanagement werden nicht 
mehr aufgewendet und die Stelle 
der IBA-Projektkoordination nicht 
nachbesetzt.

Ebenfalls deutlich reduziert wer-
den für die kommenden drei Jahre 
die Mittel für das, über das IBA Pro-
jekt initiierte, Sanierungsgebiet „Ge-
werbegebiet Fellbach West“. Dies je-
doch ohne bestehende Verträge zu 
gefährden. Die bis Ende 2025 erziel-

ten Ergebnisse der Stadt sowie die 
bis 2027 gebauten Beispiele der pri-
vaten Partner gehen trotz der Ein-
sparungen nicht verloren. Sie sollen 
weiterhin im IBA-Ausstellungsjahr 
2027 präsentiert werden.

„Wir haben bereits die Standards 
in der Grünpflege gesenkt und wer-
den dies auch weiterhin tun“, erklärt 
Bürgermeisterin Soltys zu einem 
weiteren Maßnahmenpaket. Mit 
vielen kleinen Schritten sollen rund 
240.000 Euro eingespart werden. 
Durch ein effizienteres Gebäudema-
nagement und einer Neuausschrei-
bung der Reinigung sollen Energie 
und Kosten reduziert werden. So ist 
angedacht, die Temperatur in den 
Sporthallen, die momentan bei 20 
bis 21 Grad liegt, um ein Grad abzu-
senken. In den Schulhäusern wird es 
weiterhin die hygienisch notwendi-
gen Reinigungen geben – aber die 
bisher ergänzenden Trockenreini-
gungen könnten entfallen. „Es geht 
nicht um die Grundreinigung“, stellt 
Beatrice Soltys klar.

„Wir haben alle Bereiche und alle 
Kosten im Blick“, betont Oberbür-
germeisterin Zull. Derzeit würden 
auch die städtischen Immobilien 
überprüft und einige nach Zustim-
mung des Gemeinderates zum Ver-

Verwaltung und Gemeinderat arbeiten an Maßnahmen. Foto:   Hartung

Sanierungsgebiet 
„Gewerbegebiet Fellbach West“
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Schnell noch etwas beim Bäcker 
kaufen oder auf dem Weg nach 
Hause beim Arzt vorbeischauen – in 
Fellbach ist das in kürzester Zeit 
möglich. 

Alltägliche Ziele sind hier laut 
einer Studie des Bundesinstituts für 
Bau-, Stadt- und Raumforschung im 
Durchschnitt in nur 5,9 Minuten er-
reichbar. 

Untersucht wurde dabei die Er-
reichbarkeit von 24 typischen Ein-
richtungen wie Schulen, Arztpra-
xen, Spielplätzen,  Haltestellen des 
öffentlichen Nahverkehrs. 

Das Ergebnis zeigt, dass deutsch-
landweit viele Ziele zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad innerhalb von 15 Mi-
nuten erreicht werden können. 
Deutschlandweit belegt Fellbach 
Platz 3 mit seinen kurzen Wegen. 
Häufig genutzte Einrichtungen sol-
len dabei fußläufig erreichbar sein, 
seltener benötigte Ziele mit dem 
Fahrrad. 

Entscheidend ist dabei nicht nur 
das Angebot selbst, sondern auch 
sichere und attraktive Wege, die zur 
tatsächlichen Nutzung einladen. 
Das bedeutet eine höhere Lebens-
qualität, kurze Wege für Jung und 
Alt und hohes Niveau bei der Mobi-
lität zu Fuß.

Schnell am Ziel

Wagner; Altersgruppe III, Lehrkraft: 
Teresa Mendoza Baiao; wurde 
ebenfalls mit einem 1. Preis und 22 

Beim Regionalwettbewerb „Jugend 
musiziert“ in Nürtingen erzielten 
zehn  Schüler der Musikschule Fell-
bach herausragende Ergebnisse. 
Dem Fellbacher Publikum präsen-
tieren sich die Ensembles und Solis-
ten am kommenden Sonntag, 8. 
Februar, um 11 Uhr im Konzertsaal 
der Musikschule beim städtischen 
Preisträgerkonzert. 

Oberbürgermeisterin Gabriele 
Zull wird die erfolgreichen Teilneh-
menden im Rahmen dieses Konzerts 
mit Preisen der Stadt Fellbach aus-
zeichnen.

Im Bereich Klavier solo überzeug-
ten gleich drei Teilnehmende mit 
hervorragenden Wertungen: Elaine 
Yilian Guo; Altersgruppe Ia, Lehr-
kraft: Teresa Mendoza Baiao; und 
Roman Rosin; Altersgruppe Ib, Lehr-
kraft: Alla Varkucs; erreichten je-
weils einen 1. Preis mit der Höchst-
wertung von 25 Punkten. Vincent 

Punkten ausgezeichnet.
Die Ensembleleistungen waren 

ebenfalls von hoher Qualität: Das 
Klarinettenensemble mit Olivia Ri-
vero, Paula Steinsiek, Jannik Lech-
ner und Antoine Schmid; Alters-
gruppe II, Lehrkraft: Matthias Kuch; 
erhielt einen 1. Preis mit Weiterlei-
tung zum Landeswettbewerb und 
23 Punkten. Das Bratschenensemb-
le mit Anna Macri Lassus, Emilia De 
Bonis und Melisa Kavalakoglu (sie-
he Foto); Altersgruppe Ib, Lehrkraft: 
Ulrike Kuch; wurde mit einem 1. 
Preis und der Höchstwertung von 
25 Punkten ausgezeichnet.

Die Ergebnisse spiegeln den gro-
ßen Einsatz der beteiligten Lehr-
kräfte wider und zeigen, wie die 
Musikschule durch gezielte Förde-
rung und intensive Kammermusik-
arbeit ein hohes musikalisches 
Niveau bei ihren Schülerinnen und 
Schülern ermöglicht.

Musikschüler erzielen Spitzenwerte
Einladung zum Preisträgerkonzert

Das Bratschentrio. Foto:  privat 

Die Betreuungsgebühren für Kin-
der über drei Jahre liegen seit Sep-
tember 2025 bei 6 Euro (bis 
35 Stunden) bzw. 7,20 Euro 
(über 35 Stunden) und steigen zum 
1. September 2026 auf 
6,50 bzw. 7,80 Euro. Für Kinder 
unter drei Jahren erhöhen sie sich in 
zwei  Schritten von 
1 0 , 2 0  a u f  1 3  E u ro 
bzw. von 12,20 auf 15,60 Euro
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Fellbach passt angesichts der ange-
spannten Haushaltslage in den 
kommenden Jah-ren Elternbeiträge 
und Strukturen der Kinderbetreu-
ung an, um Qualität und Plätze 
langfristig zu sichern – ohne die 
Konsolidierung einseitig den Eltern 
aufzubürden. Trotz Zuschüssen be-
trägt das jährliche Defizit in diesem 
Bereich rund 25 Millionen Euro. 
„Mit maßvollen Gebührenschritten, 
sozialer Abfederung, reduzierten 
Öffnungszeiten und strukturellen 
Anpassungen wollen wir die Kin-
derbetreuung finanziell tragfähig 
und familienorientiert sichern“, so 
Erster Bürgermeis-ter Johannes Ber-
ner.

Der Gemeinderat hatte im Ju-
li 2025 eine zweistufige Erhöhung 
beschlossen. Diese Anpassungen 
finden turnusgemäß alle zwei Jahre 
statt. Berner betont dazu: „Wir er-
höhen in zwei Schritten, weil wir die 
Mehrbelastung abfedern wollen, 
die Tarifsteigerungen im Sozial- und 
Erziehungsdienst können wir aber 
nicht einfach aus dem Haushalt auf-
fangen.“ Die Essensgebühren stie-
gen im September 2025 von 
113 Euro im Monat auf 124 Euro 
und werden im kommenden Sep-
tember auf 134 Euro angehoben. 
Angestrebt ist ein Kostendeckungs-
grad beim Essen von 85 Prozent, so-
dass die Stadt trotz Erhöhung wei-
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terhin einen Teil der Kosten trägt. In 
der Gebühr enthalten sind ein voll-
wertiges Mittagessen, Getränke 
und Obst, ergänzend stehen den 
Kindern Hygieneartikel kostenlos 
zur Verfügung.

Im Vergleich mit anderen Kom-
munen des Rems Murr Kreises liegt 
Fellbach mit seinen Gebühren im 
Mittelfeld; der Kostendeckungs-
grad von 15 Prozent bleibt unter 
dem empfohlenen Landesrichtsatz 
von 20 Prozent. Durch die kommu-
nale Sozialstaf-fel sinken die Ge-
bühren, wenn das Familienbrutto-
einkommen unter 5.820 Euro im 
Monat liegt, zudem erhalten Fami-
lien mit mehreren Kindern weiter-
hin Ermäßigungen. „Wir passen die 
Beiträge an, um unsere Kitas finan-
ziell zu sichern. Solange Land und 
Bund ihre Förderung nicht spürbar 
nachbessern, bleibt uns nur der 
Weg zwi-schen Haushaltsverant-
wortung und sozialer Abfederung“, 
fasst Zull zusammen.

Zusätzlich hat der Gemeinderat 
im vergangenen Dezember im Rah-
men der Haushaltskonsolidierung 
beschlossen, neben den Gebühren-
anpassungen die Betreuungsstruk-
tur vorsichtig an die veränderten 
Rahmenbedingungen anzupassen – 
insbesondere an die seit drei Jahren 
sinkenden Geburtenzahlen und den 
dadurch rückläufigen Bedarf. 

Ziel ist es, vorhandene Ressourcen 
effizienter einzusetzen, ohne die 
Versorgungssicherheit und Qualität 
der Angebote zu gefährden. Ge-
prüft werde kleinere sanierungsbe-
dürftige Einrichtungen gegebenen-
falls mit anderen zusammenzule-
gen. Aber: „Jedes Kind wird auch 
weiterhin einen Platz haben“, be-
kräftigt Berner. Allerdings sei es 
nicht sinnvoll, Räume und Personal 
für Kinder vorzuhalten, die es nicht 
gibt. Die Maßnahme sei daher eine 
Bedarfsanpassung, die in Koopera-
tion mit allen Beteiligten erfolgen 
soll.

Zudem werden die Öffnungszei-
ten moderat reduziert: Ganztagsan-
gebote werden auf 40 Wochen-
stunden konzentriert, Angebote mit 
verlängerten Öffnungszeiten auf 
32,5 Wochenstunden. In begründe-
ten Ausnahmefällen bleibt ein er-
weitertes Betreuungsangebot von 
bis zu 50 Wochenstunden möglich, 
um berufstätige Familien weiterhin 
zu unterstützen. 

Alle Maßnahmen erfolgen in en-
ger Abstimmung mit den Trägern 
und den Eltern. Ende März wird es 
dazu einen intensiven Austausch 
mit den Elternbeiräten geben.

Weitere Informationen:

Die Erhöhung der Kita-Gebühren 
bedeutet konkret: 

Trotz Erhöhung: Kita-Gebühren im Durchschnitt
Beitragsanpassungen und strukturelle Schritte sichern Qualität und Plätze für die Zukunft



Auch in diesem Jahr wurden in Fell-

bach engagierte Bürger zur Blut-

spende aufgerufen. Der „Lebens-

saft“ ist wichtig, denn er kann nicht 

künstlich hergestellt werden und 

täglich werden rund 15.000 Blut-

spenden zur Versorgung von Pa-

tienten benötigt. 

In bewährter Tradition hat  Ober-

bürgermeisterin Gabriele Zull am 

vergangenen Donnerstag im Henri-

Dunant-Saal der Stadtwerke Fell-

bach zur Blutspendeehrung einge-

laden, um den Spendern besonde-

ren Dank dafür auszudrücken, dass 

sie regelmäßig zur Rettung von 

Menschenleben beitragen. Es wur-

den diesmal 17-mal 10 Blutspen-

den, 4-mal 25, 7-mal 50, 1-mal 75, 

1-mal 100 und 1-mal rekordver-

dächtige 175 Blutspenden in einem 

Jahr geehrt. Im Anschluss hatte der 

DRK-Ortsverein wie üblich für mit 

Getränken und Verper für Verpfle-

gung beim gemütlichen Beisam-

mensein gesorgt.

Blut spenden und Leben retten

Ab Montag, 9. Februar 2026, wird 

es enger: Aufgrund der Sanierung 

und des barrierefreien Ausbaus der 

Bushaltestellen „Friedrichstraße“ 

sowie weiterer Umbaumaßnahmen 

wird die Gotthilf-Bayh-Straße für 

einen Zeitraum von zehn Wochen 

halbseitig gesperrt. Im Anschluss 

daran ist für etwa zwei Wochen 

eine Vollsperrung erforderlich. Die 

notwendige Baumaßnahme wird 

bis Mitte Mai zu Beeinträchtigun-

gen für alle Verkehrsteilnehmer 

und die Anwohner führen.

Der ebene Ein- und Ausstieg in 

die Busse oder Bodenindikatoren, 

die sehbehinderten Menschen die 

Orientierung erleichtern – diese 

und weitere Charakteristika zeich-

nen barrierefreie Bushaltestellen 

aus. Die Stadt Fellbach baut die Bus-

haltestellen im Stadtgebiet sukzes-

sive barrierearm um. In den kom-

menden Wochen stehen die beiden 

Haltestellen in der Gotthilf-Bayh-

Straße zum Umbau an. 

Während der ersten zehn Wo-

chen Bauzeit bleibt die Fahrtrich-

tung Osten, Richtung Schmiden, be-

fahrbar. Der Verkehr in Fahrtrich-

tung Westen (stadtauswärts) wird 

über die Wirtembergstraße, die Gu-

tenbergstraße und die Bruckmann-

straße umgeleitet. Weitere Umlei-

tungen sind entsprechend ausge-

schildert.

Die Bauarbeiten gliedern sich in 

drei Bauabschnitte. Die erste Bau-

phase dauert vier Wochen, die 

zweite sechs Wochen. Die zusätzli-

chen zwei Wochen werden hierbei 

von den Stadtwerken Fellbach da-

für genutzt, um neue Gas- und Was-

ser-Hauptleitungen zu verlegen. In 

diesem Zusammenhang wird ein 

kurzer Abschnitt der Friedrichstraße 

nördlich der Gotthilf-Bayh-Straße 

vorübergehend zur Sackgasse.

In der letzten Bauphase werden 

innerhalb von zwei Wochen zwei 

mittig in der Straße gelegene Ver-

kehrsinseln befestigt und die Straße 

vollständig wiederhergestellt.

Die Ersatzhaltestellen während 

der ersten beiden Bauphasen befin-

den sich für die Fahrtrichtung Rat-

haus in der Gotthilf-Bayh-Straße 

9/1 vor dem Hotel „Grüner Baum“ 

sowie in der Wirtembergstraße 66 

für die Fahrtrichtung Sommerrain.

Während der Vollsperrung dient 

die Haltestelle „Tournonstraße“ als 

Ersatz- und Endhaltestelle für beide 

Fahrtrichtungen.

Zu beachten gilt, dass durch die 

Bauarbeiten mehrere Sackgassen 

entstehen, die vom Müllentsorger 

nicht befahren werden können. Da-

her werden Sammelplätze für die 

Mülltonnen eingerichtet. Diese be-

finden sich an der Gotthilf-Bayh-

Straße / Ecke Tournonstraße, an der 

Gotthilf-Bayh-Straße / Ecke Wirtem-

bergstraße sowie in der Friedrich-

straße auf Höhe der Hausnummer 

5. Das beauftragte Bauunterneh-

men bringt die von den Anwohnern 

bereitgestellten Tonnen zu den 

Sammelplätzen. Nach der Leerung 

sind die Tonnen eigenständig wie-

der zurückzuholen. Eine eindeutige 

Kennzeichnung der Tonnen ist hier-

bei unbedingt erforderlich. Bei Fra-

gen können sich die Anwohner an 

die Ansprechpartner aus der Stadt-

verwaltung und der Baufirma wen-

den.

Barrierefreier Ausbau der Bushaltestellen  
„Friedrichstraße“ beginnt
Verkehrsbeeinträchtigungen in der Gotthilf-Bayh-Straße

Am Freitag, den 13. Februar, geht 

die beliebte Veranstaltungsreihe 

Polygon Amplified in die erste Run-

de 2026.

Die Veranstaltung startet um 20 

Uhr im BlueU-Jugendkulturbereich 

des Jugendhauses Fellbach.

Polygon Amplified wird von Ju-

gendlichen des Jugendhauses Fell-

bach organisiert und in Anwesen-

heit eines Mitarbeiters des Jugend-

hauses durchgeführt. Die Reihe 

richtet sich an Musiker, Bands und 

musikinteressierte Jugendliche und 

bereichert das vielfältige Jugend-

kulturangebot sowie das Musikkul-

turangebot der Stadt Fellbach. Es ist 

eine ideale Gelegenheit, die lokale 

Musikszene zu erleben und junge 

Künstler zu unterstützen.

Live on Stage:

• Syrence - new Wave of traditio-

nal Heavy Matal ( Weil der Stadt )

• Demons Dream - oldschool 

Heavy Metal (Süddeutschland)

• Fading Lights - heavy progres-

sive Metal (Geislingen/Steige)

Veranstaltungsort:

BlueU – Jugendhaus Fellbach

Esslinger Str. 100, 70734 Fellbach

Einlass: 20 Uhr

Eintritt: Frei

„Harte“ Musik im 
BlueU
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Vor wenigen Wochen durfte Fell-

bach den stellvertretenden Bür-

germeister der Partnerstadt Pécs, 

Gábor Zag, willkommen heißen. 

Anlässlich des Neujahrsempfangs 

ließ es sich Zag nicht nehmen, die 

Kappelbergstadt persönlich zu be-

suchen. 

Das Jubiläum der Städtepartner-

schaft hat jedoch nicht nur für Fell-

bach eine große Bedeutung: In der 

ungarischen Zeitung „Pécsma“ be-

richtete Zag über seinen Aufent-

halt sowie über das Gespräch mit 

Oberbürgermeisterin Gabriele 

Zull.

Im Mittelpunkt des Austauschs 

standen die Stärkung der kulturel-

len Zusammenarbeit, die aus der 

langjährigen Partnerschaft hervor-

gegangen ist, sowie der weitere 

Ausbau der Bildungs- und Jugend-

beziehungen. Zudem sei der 

Wunsch groß, die Ergebnisse der 

Städtepartnerschaft noch sichtba-

rer zu machen. Zag betonte, dass 

es sich bei der Verbindung zwi-

schen Pécs und Fellbach nicht nur 

um eine institutionelle Partner-
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schaft handele, sondern um eine 

lebendige und persönliche Bezie-

hung, die auf Zusammenarbeit 

und Gemeinschaft beruhe.

Seine Hoffnung, diese Verbun-

denheit sichtbarer zu machen, 

zeigt sich in zahlreichen Aktivitä-

ten über das gesamte Jahr hinweg. 

Den Auftakt bildet das Pécser 

Ballett, das am 11. und 12. Februar 

mit dem Stück „Faust, the Dam-

ned“ in der Schwabenlandhalle 

gastiert. 

Im Frühjahr folgt eine Ausstel-

lung mit Fotografien und Kultur-

porträts aus Pécs. Kurz darauf lädt 

der Städtepartnerschaftsverein im 

April zu einer Matinee zu Ehren 

des Pécser Künstlers Victor Vasare-

ly ein.

Kultur ist eine der tragenden 

Säulen dieser langjährigen Städte-

partnerschaft und Freundschaft. 

Der lebendige Austausch steht bei-

spielhaft für die gegenseitige 

Wertschätzung und den Respekt 

zwischen den beiden Städten und 

wird in den vielfältigen Veranstal-

tungen deutlich sichtbar.

Ein Hauch Ungarn 
Vier Jahrzehnte Städtepartnerschaft Pécs

OB Gabriele Zull mit den engagierten Blutspendern. Foto:  DRK Fellbach 



“Straßenfasnet“.  Die Bevölkerung 
und alle Carnevalisten sollten sich 
dies nicht entgehen lassen und sind 
herzlich eingeladen mit dabei zu 
sein um die Narren kräftig zu unter-
stützen und mitzustürmen. Darauf 
3-kräftige Ha-tschi.

FCC-Kinderfasching 2026 in Fell-
bach
Der große Kinderfasching des Fell-
bacher Carneval Club in Fellbach 
öffnet seine Pforten  am 15. Februar 
2026 in der Alten Kelter,  in der 
Untertürkheimer Straße 33 in Fell-
bach! Saalöffnung ist um 14 Uhr, – 
Programmbeginn um 15.11 Uhr fei-
ert der Fellbacher Carneval Club mit 
einem tollen Programm. 

Seit Jahren ist diese Veranstal-
tung für die kleinen Narren in Fell-
bach und aus der Umgebung ein 
lang ersehntes Ereignis und Erleb-
nis!  Die Prinzessinnen, Polizisten, 
Feuerwehrleute, Clowns, Ritter und 
andere Gestalten stürmen regel-
recht wieder die Alte Kelter und las-
sen ihrem freiheitlichen närrischen 
Treiben ihren Lauf. 

Das Fellbacher Prinzenpaar Ober-
bacchus Marc I. und Keltermäusle 
Franciska I. sowie ein tolles Pro-
gramm der Aktiven mit Gardetän-
zen, Spielen, Attraktionen, Musik, 
Polonaise wartet auf die Narren-
schar – organisiert wie immer vom 
erfahrenen FCC-Kifa-Team. Garde-

chefin Heike Härter Holzwarth und 
Zunftmeister a.D. Markus Schmitt 
werden wieder gekonnt durch das 
Programm führen. Die Stimmung 
bei den kleinen Narren ist bestimmt 
spitze! Wer so heftig feiert hat auch 
Hunger und Durst! Dagegen sorgt 
selbstverständlich wieder der FCC-
Wirtschafts-Ausschuss professionell 
mit Pommes, Würstchen, Chicken 
Nuggets, Kuchen etc. für das Nar-
renvolk.

Hinweis an alle, zum Kartenver-
kauf: der Vorverkauf ist beendet 
und es gibt nur noch wenige Ein-
trittskarten für den Kinderfasching 
des Fellbacher Carneval Club am 15. 
Februar 2026 in der Alten Kelten an 
der Veranstaltungskasse! Also 
rechtzeitig da sein – der Eintritt be-
trägt 5 Euro für alle Kinderfa-
schingsbesucher ab 1 Jahr!

Der FCC startet wieder das 8. But-
tenrennen
Seit dem Häsabstauben am 6. Janu-
ar 2026 ist der Fellbacher Carneval 
Club voll in Action und die Wein-
geister, Gardemädels sind startklar 
und bereit. Die Fasnet läuft also auf 
vollen Touren! 

Der Fellbacher Carneval Club ver-
anstaltet nachdem er den städti-
schen Regierungssitz bestimmt ein-
genommen hat mit den Weingärt-
nern-Fellbach am Fasnetfreitag den 
„Buttendag“ – „ Schliaßlich isch jo 

Fasent em Städtle“!
Am Freitag 13. Februar 2026 – um 

18 Uhr findet das „8. närrisches But-
tenrennen“ in Fellbach auf dem Kel-
ter-Vorplatz der Fellbacher Wein-
gärtner am Kappelberg statt.

Mit Vereinen, Firmen und Privat-
personen feiern die FCC-Narren 
einen spaßigen, fröhlichen und när-
rischen Event in der fünften Jahres-
zeit und laden alle ein gemeinsam 
unter dem Motto – „Spaß haben 
und helfen“ – mit zu feiern!

Entsprechend dem närrischen 
Event sind die Teilnehmer natürlich 
kostümiert am Start. Im Vorder-
grund steht also Spaß und Stim-
mung für die hoffentlich viel närri-
sches Volk sorgt. 

Zusammen mit allen närrischen 
Freunden, der Fellbacher Weingärt-
ner und Gönnern unterstützt der 
FCC damit die caritative „Aktion 
6666“ der Fellbacher Zeitung. Der 
Verein will mit dieser Veranstaltung 
nicht nur Spaß verbreiten, sondern 
auch den Menschen in Fellbach 
durch Spenden und Engagement 
helfen mehr Lebensqualität zu er-
langen. 

Träger und Partner der „Aktion 
6666“ sind die Arbeiterwohlfahrt 
(AWO), der Evangelische Verein 
Fellbach, der Krankenpflegeverein 
Schmiden-Oeffingen, die Caritas 
der katholischen Kirche und das So-
zialamt der Stadt Fellbach.

Das 8. FCC-Buttenrennen wird be-
stimmt so wieder eine gelungene 
„Spaß- und Narrenparty“ in Fellbach 
und sorgt für jede Menge Fun und 
Action. Die professionelle Modera-
tion des Geschehens übernimmt 
wieder Uwe Scholz mit seinem Co-
Moderator – als die „Buttenrennen-
spezialisten“! 

Die Fellbacher Narrenschar freut 
sich auf viele Besucher des anderen 
Rathaussturms und auf ein hoffent-
lich tolles Wetter und grüßt mit 
einem 3-fach kräftigen Ha-tschi. 
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Die närrische Tradition wird auch in 
schwierigen Zeiten beibehalten und 
fortgesetzt. So auch in der Kampag-
ne 2026 des Fellbacher Carneval 
Club! Es darf der Schulsturm und 
Rathaussturm im Programm natür-
lich nicht fehlen. Nach der Schule 
geht es auf den Marktplatz und 
pünktlich zum 12 Uhr-Glocken-
schlag stürmt es wieder in Fellbach. 
Darum findet am  Schmotziga Don-
nerschtag 12. Februar,  um 12 Uhr 
der Fellbacher Rathaussturm auf 
dem Marktplatz und im Innenhof 
des Rathauses statt. Dieses Mal wird 
allerdings aus dem „Närrischen Or-
kan“ eher ein „Närrischer Wind“! 
Der Rathaussturm wird am  nur im 
Rathausinnenhof stattfinden und 
auch dies in einer abgewandelten 
und abgespeckten Form. 

Allerdings wird das Rathaus trotz-
dem eingenommen und bewacht – 
dies ist gewiss.. Die Narrenschar 
wird dann die „finanziellen Amts-
geschäfte durchforsten und auf när-
rische Art den Haushalt konsolidie-
ren“, damit in Fellbach wieder Spaß 
und Frohsinn herrscht.

Der Fellbacher Carneval Club zu-
sammen mit den Weida Wölf, den 
Höhlen-Bären und der Stadtkapelle 
wird mit Donnerknall, Konfetti-Ka-
none und Rätschen-Getöse den 
Fellbacher Regierungs-Vorgarten 
und – sitz stürmen und bestimmt 
auch einnehmen. Die Narren sind 
sich nach langjähriger Erfahrung da 
ziemlich sicher! Das Fellbacher Prin-
zenpaar Oberbacchus Marc I. und 
Keltermäusle Franciska I., Elferrat, 
Weingeister, Gardemädels und die 
Wölfe werden dann anschließend 
die Fellbacher Politik umgestalten. 
Die Stadtkapelle im Häs als „Stadt-
gugga“ wird mit närrischen Klän-
gen das ganze begleiten und einen 
närrischen Event machen. 

Der Fellbacher Carneval Club mit 
seinem Gevolke macht daraus wie-
der mit Spiel und Spaß eine tolle 

Auch in diesem Jahr wird das Rathaus „gestürmt“
Am „Schmotziga Donnerschtag“ wird die närrische Tradition in der Kappelbergstadt fortgesetzt

Es ist Zeit für den Rathaussturm! Foto:   Hartung

Volke zeigte. Der Eintritt für das 
Kindertheater im Jugendhaus, Ess-
linger Straße 100, 70734 Fellbach, 
beträgt 5 Euro. Karten gibt es im 
Vorverkauf beim i-Punkt Fellbach, 
Marktplatz 2, Telefon 
0711/580058, E-Mail: i-punkt@fell-
bach-tourismus.de. Bitte beachten 
Sie die Altersangabe!

Hans Christian Andersens Märchen 
„Des Kaisers neue Kleider“ erzählt 
das Kindertheater Tom Teuer am 
Dienstag, 10. Februar, 16 Uhr, im Ju-
gendhaus Fellbach, Esslinger Straße 
100, in barockem Gewand durch 
Herrenschneider Konrad Knopfloch, 
der gerne aus dem Nähkästchen 
plaudert und dabei auch schon ein-

mal den Faden verliert. Das Stück ist 
geeignet für Kinder ab 4 Jahren, die 
Spieldauer beträgt 40 Minuten.

Es lebte einmal ein Kaiser, der 
liebte schöne Kleider so sehr, dass 
er sein ganzes Geld dafür ausgab. 
Und es lebte zur selben Zeit ein 
Schneider, der dem Kaiser ver-
sprach, ihm Kleider zu nähen, die 

schöner wären als alle, die er je ge-
sehen hätte. Und nicht nur das: Sie 
sollten für dumme Menschen und 
solche, die in ihrem Amt nichts tau-
gen, unsichtbar sein. So ließ sich 
niemand an des Kaisers Hof – auch 
der Kaiser selbst nicht – anmerken, 
dass er die Kleider nicht sehen 
konnte. Bis der Kaiser sich seinem 

Kindertheater in Fellbach: Des Kaisers neue Kleider
Theater Tom Teuer erzählt aus Hans Christian Andersens Märchen für Kinder ab vier Jahren



Der Versand der Wahlbenachrichti-
gungen läuft derzeit, bis zum 15. 
Februar ist er abgeschlossen. Wer 
bis dahin keinen Brief bekommen 
hat, aber wahlberechtigt ist, sollte 
sich beim Wahlamt melden. Die 
Wahllokale haben am Wahlsonn-
tag von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Die Adresse Ihres Wahlraums finden 
Sie auf der Wahlbenachrichtigung. 
Auch bei dieser Wahl haben alle 
Stimmzettel jeweils am rechten 
oberen Rand eine Tasthilfe in Form 
einer abgeschnittenen Ecke. So kön-
nen Blinde und sehbehinderte 
Menschen den Stimmzettel einfa-
cher in die von den Blindenverbän-
den zur Verfügung gestellte Stimm-
zettelschablone einlegen. Informa-
tion für Briefwähler: Die Anforde-
rung der Briefwahlunterlagen ist 
am einfachsten, wenn Sie den QR-
Code auf der Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung nutzen. Den Link 
dazu finden Sie auch unter 
www.fellbach.de.  Die Briefwahl-
unterlagen können auch persönlich 
im Rathaus Fellbach, dem Stadtteil-
rathaus Schmiden sowie dem Bür-
gerbüro Oeffingen zu den Öff-
nungszeiten des jeweiligen Einwoh-
nermeldeamtes/Bürgeramtes abge-
holt werden. Bringen Sie bitte die 
Wahlbenachrichtigung sowie unbe-
dingt den Personalausweis oder 

Reisepass mit. Wer Briefwahlunter-
lagen für weitere Personen abholen 
möchte, benötigt zwingend eine 
unterschriebene Vollmacht. Es kann 
auch direkt vor Ort gewählt wer-
den. Weitere Möglichkeiten zur Be-
antragung: Sie schicken die ausge-
füllte und unterschriebene Wahlbe-
nachrichtigung in einem frankier-
ten Briefumschlag an die Stadt Fell-
bach zurück – Sie werfen die ausge-
füllte und unterschriebene Wahlbe-
nachrichtigung in einen Briefkasten 
der Stadtverwaltung (Stadtteilrat-
haus Schmiden, Bürgerbüro Oeffin-
gen, Rathaus Fellbach) ein.

Sie fordern die Unterlagen per 
Fax (0711 5851-300, „Wahlamt“) 
oder per E-Mail (wahlamt@fell-
bach.de) unter Angaben von Na-
men, Wohnanschrift und Geburts-
datum an. Sollten Sie den Versand 
der Briefwahlunterlagen an einen 
anderen Ort wünschen (z.B. an die 
Urlaubsadresse), beachten Sie bitte 
die Postlaufzeit. Der rote Wahlbrief 
muss spätestens am Wahltag, 
08.03.2026, um 18.00 Uhr bei der 
Stadt Fellbach eingegangen sein. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
in den nächsten Ausgaben des 
Stadtanzeigers sowie unter Tel. 
0711 5851-158, E-Mail: wahl-
amt@fellbach.de und auf der 
Homepage www.fellbach.de

Informationen zur Landtagswahl
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Jörg Hartmann ist zusammen mit 
Anna Schudt, seiner ehemaligen 
Kollegin im Dortmund-Tatort, wie-
der zur Gast in Fellbach und  bringt 
Jörg Hartmann am Samstag, 21. 
Februar, um 18 Uhr, im Uhlandsaal 
der Schwabenlandhalle den ameri-
kanischen Theaterklassiker „Love 
Letters“ von A.R. Gurney auf die 
Bühne. Dabei verwandeln die bei-
den Filmstars und Ausnahmeschau-
spieler die Liebesgeschichte in Brie-
fen in fesselndes Theater. Im Berli-
ner Dom und im Pavillon Hannover, 
wo die szenische Lesung bislang 
stattfand, gab es stehende Ovatio-
nen. In Fellbach ist der gemeinsame 
Auftritt Teil der Reihe „Beziehungs-
kunst-Künstlerpaare“, der Kulturge-
meinschaft Fellbach, die von der 
LBBW-Stiftung und der Péter Hor-
váth Stiftung gefördert wird. 

1988 uraufgeführt, wurde Gurne-
ys Porträt einer einmaligen Liebe 
vom Time Magazine unter die fünf 
besten Theaterstücke der 1980er 
Jahre gezählt. Human, charmant, 

ironisch, witzig, berührend, sind die 
Szenen bis heute ein Welterfolg 
und ein Fest für Schauspieler. Von 
Kindheit an schreiben sich Andy 
und Melissa: zuerst verbotene Zet-
telchen unter der Schulbank, dann 
Briefe über persönliche Hoffnun-
gen, Ziele und Träume, über Höhe-
punkte und verzweifelte Krisen. 
Melissa, Künstlerin aus guter Fami-
lie, Andy, ambitionierter Jurist aus 
kleinen Verhältnissen, wohlerzogen 
und klug – sie ziehen sich an, aber 
finden im wirklichen Leben nicht 
zusammen. Anna Schudt und Jörg 
Hartmann sind ein Dreamteam – im 
Film und auf der Bühne. Im Dort-
mund-Tatort ermittelten sie ge-
meinsam als Peter Faber und Marti-
na Bönisch.  Beide sind zudem an 
der Berliner Schaubühne, einem der 
führenden Häuser im deutschspra-
chigen Raum, engagiert. Hartmann 
glänzte dort u.a. als Schnitzlers 
„Professor Bernhardi“. Gemeinsam 
machten sie 2025 in Berlin mit dem 
stets ausverkauften Zweipersonen-

stück „Changes“ Furore. Für ihre 
starke Präsenz und Wandlungsfä-
higkeit wurden die Darsteller viel-
fach ausgezeichnet.   Im Anschluss 
an die Vorstellung von Love Letters 
stehen die berühmten Schauspieler 
für Autogramme und einen kleinen 
Plausch bereit.  Übrigens: Einen Tag 
nach dem Live-Gastspiel Jörg Hart-
manns in Fellbach, am Sonntag, 22. 

Februar um 20.15 Uhr, wird die 
nächste Folge des Dortmund-Tat-
orts mit dem Titel „Schmerz“ gesen-
det.  Karten gibt es im VVK beim i-
Punkt Fellbach, Telefon 0711/58 00 
58. Eintritt 22 €, Schüler/Studieren-
de/Menschen mit Handicap 9 €. Die 
Plätze sind nummeriert.  Informatio-
nen: www.kulturgemeinschaft-fell-
bach.de 

Anna Schudt und Jörg Hartmann in „Love Letters“ 
Tatort-Stars mit großer Schauspielkunst in der Reihe „Beziehungskunst“ der Kulturgemeinschaft Fellbach

 Anna Schudt und Jörg Hartmann (v.l.) gastieren in Fellbach. Fotos:  Degraa/Medina 

Johann Wolfgang von Goethes mo-
numentales „Faust“-Drama um den 
rastlos nach Erkenntnis und Lebens-
sinn strebenden Gelehrten Dr. Hein-
rich Faust zählt zu den bedeutends-
ten Werken der Weltliteratur. Für 
das ungarische Pécs Ballett hat des-
sen künstlerischer Leiter Balázs 
Vincze die beiden Teile von Goethes 
Meisterwerk zur Musik von László 
Dubrovay in ein ebenso packendes 
wie bildgewaltiges Handlungsbal-
lett verwandelt. Anlässlich des 40-
Jahr-Jubiläums der Städtepartner-
schaft Fellbachs mit Pécs (Fünfkir-
chen) ist die in Ungarn bejubelte Er-
folgsproduktion am Mittwoch und 
Donnerstag, 11. und 12. Februar 
2026, 20 Uhr, im Theaterprogramm 
des Kulturamts in der Schwaben-
landhalle zu erleben.

Dr. Heinrich Faust hat sein Leben 
der Wissenschaft gewidmet. Und 
dennoch: Was „die Welt / im Inner-
sten zusammenhält“, das weiß er 
nicht. Getrieben vom unbändigen 
Wunsch nach Erkenntnis, schließt er 
einen Pakt mit dem Teufel. Mephis-
topheles nimmt sich des verkopften 
Gelehrten nur allzu gern an und 
führt ihn auf eine Reise in die sinnli-
che Welt. Als Faust der jungen, un-
schuldigen Margarete begegnet 
und sie mit Mephistos Hilfe ver-
führt, kommt es zur Katastrophe. 

Doch bald darauf setzt er seine Rei-
se mit Mephisto fort…

Die zweiteilige „Faust“-Tragödie 
von Johann Wolfgang von Goethe 
(1749–1832) zählt zu den bedeu-
tendsten Werken der deutschen Li-
teratur, ja der Weltliteratur. Bis heu-
te hat das monumentale Doppel-
drama, das sich sprachmächtig und 
tiefschürfend mit den Grundfragen 
des Menschseins auseinandersetzt, 
nichts an Faszination eingebüßt.

Das Pécs Ballett wurde 1960 als 
erste moderne Tanzkompanie 
Ungarns gegründet und gilt längst 
als eine der renommiertesten Kom-
panien des Landes. In Fellbach stell-
te die Truppe bereits 2023 mit einer 
jugendlich-frischen Tanzfassung 
von William Shakespeares „Romeo 
und Julia“ ihre Klasse unter Beweis.

Das Gastspiel wird gefördert von 
der Péter Horváth Stiftung.

Eintrittskarten sind im Vorverkauf 
erhältlich beim i-Punkt Fellbach, 
Marktplatz 2, Telefon 0711/58 00 
58, sowie bei easyticket, Telefon 
0711/255 55 55, www.easyti-
cket.de.

Weitere Informationen: Kultur-
amt Fellbach, Telefon 0711/5851-
364, Telefax 0711/5851-119, E-Mail: 
kulturamt@fellbach.de, www.thea-
ter.fellbach.de

Theater in der Schwabenlandhalle



tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-
nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 
Schmiden.
Philharmonischer Chor
Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 19 bis 20 Uhr Frauenchor, 
20.15 bis 21.30 Uhr gemischter Chor, 
dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter 
Chor opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 
Uhr Junger Chor.
Senioren-Männerchor „Spätlese“
Freitag, 6. Februar:  17.30 Uhr Chorprobe, 
Sänger sind herzlich willkommen.
Singchor Fellbach
Probe im Franziskusheim, Tainer Straße 
10, 70734 Fellbach
Chorprobe immer donnerstags von 19.45 
bis 21.45 Uhr
www.singchor-fellbach.de
Stadtkapelle Fellbach
Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr,  Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

Galerie im Kunstwerk
Schorndorfer Straße 33, Öffnungszeiten 
Sa/So 14 bis 18 Uhr
bis Sonntag, 8. Februar: Ausstellung 
„VIELFALT“. 
ab Freitag, 27. Februar: Gruppenausstel-
lung mit Aline Barge, Barbara Deuschle, 
Ann-Kathrin Masset, Margot Schwarz.
Kunstverein Fellbach
Cannstatter Straße 9, Fellbach, Tel. 0157 
7643 7118
Samstag, 7. Februar: 20 Uhr Beatlesabend 
mit Smith and West.

Fellbach
Zeppelinstraße 18, Fellbach, Tel. 0711/512 
573
Montag, 9. Februar: 16 Uhr Singen, Ver-
einszimmer.
Mittwoch, 11. Februar: 19 Uhr Lichtbild-
vortrag „Die steilen Stuttgarter Stäffele“ 
von Bernhard Leibelt, Stadtbücherei Fell-
bach, Berliner Platz.

Politik und Parteien

Bündnis 90/DIE GRÜNEN Gemeinderats-
fraktion Telefonsprechstunde
Freitag, 6. Februar: 15 bis 16 Uhr Stadträ-
tin Beate Wörner, Tel. 0711 624 864, E-
Mail: mail@beatewoerner.de
Dienstag, 10. Februar: 11 bis 12 Uhr 
Stadträtin Beate Wörner, Tel. 0711 624 
864, E-Mail: mail@beatewoerner.de
SPD-Gemeinderatsfraktion
Telefonsprechstunden 
Donnerstag, 5. Februar: 10 bis 12 Uhr 
Stadträtin Birgit Berg, Tel. 5853 002.
Mittwoch, 11. Februar: 19 bis 20 Uhr 
Stadtrat Hans-Peter Krause, Tel. 5781 634

Gesang  und Musik

Concordia Schmiden
www.concordia-schmiden.de, Chorproben 
im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-
Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 
dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 
Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Ge-
mischter Chor 19.30 Uhr, Männerchor 
20.15 Uhr.
Fellbacher Kammerorchester
www.fellbacher-kammerorchester.de
Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 
Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2.
Gospelchor Joy and Light
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße.
Chorproben mittwochs um 20 Uhr. 
Samstag, 7. Februar: 19 Uhr Konzert 
„Gospelbreak“, Thema: Creation, Luther-
kirche.
1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.
Schorndorferstraße 33, Fellbach,  
www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-
fellbach.de.
Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 
Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 
der Musikschule Fellbach; Schülerorches-
ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 
19 Uhr, beide  Schorndorferstraße 33. 
Internationaler Chor Fellbach
Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 
www.internationaler-chor-fellbach.de 
Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-
sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 
während der Schulzeit.
Kantorei Fellbach          
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße
Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 
mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-
schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 
Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 
donnerstags 
Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.
Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-
fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-
tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 
Chorproben,traditioneller „Liederkranz-
Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-
ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 
bis 21.30 Uhr. 
Musikverein LYRA Schmiden
Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-
schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

Bilbao nach Santiago de Compostela“ – 
Bildvortrag, Anmeldung unter Tel. 0711 
5856 7660 oder 
E-Mail: mozartstrasse@forum-fellbach.de

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-
rum-fellbach.de.
Donnerstag, 5. Februar: 14 Uhr Qi Gong; 
14.15 Uhr Denk-Sport; 14.15 Uhr Fit & Ak-
tiv – Gymnastik 50+; 15.30 Uhr Französisch 
für Anfänger; 16.45 Uhr Französisch Kon-
versationskurs, alles im DBH.
Montag, 9. Februar: 10 Uhr Yoga auf dem 
Stuhl; 14 Uhr Spiele-Café: Gesellschafts-
spiele; 14 Uhr Spielerunde mit Skat und 
Binokel, alles im DBH; 15 Uhr Gymnastik 
im Sitzen, Seniorenhaus „Alte Schule“.
Dienstag, 10. Februar: 10 Uhr Die fünf 
Esslinger, Seniorenhaus „Alte Schule“; 14 
Uhr Beratung: Vorsorgepapiere, tel. Ter-
minvereinbarung unter 07151 1679 359 
oder 0172 6039 182, DBH.
Mittwoch, 11. Februar: 10 Uhr Literatur-
kreis.
Donnerstag, 12. Februar: 14 Uhr Qi Gong; 
14.15 Uhr Denk-Sport; 14.15 Uhr Fit & Ak-
tiv – Gymnastik 50+; 15.30 Uhr Französisch 
für Anfänger; 16.45 Uhr Französisch Kon-
versationskurs.
Sonntag, 15. Februar: 14.30 Uhr Sonn-
tagscafé.

Heimat und Welt

Digital-Cafe Oeffingen
Jeden Dienstag von 10 bis 12 Uhr im 
Bürgerbüro Oeffingen.
Das Digital-Café unterstützt ältere Men-
schen dabei, digitale Geräte selbstständig 
zu nutzen. Es gibt Hilfe und Anleitung in 
einem ruhigen Rahmen.
Anmeldung optional per E-Mail: 
digitalcafe@r-ci.de
Förderverein Besinnungsweg
Für Gruppen ab fünf Personen können 
Führungen (auch mit Weinprobe) nach 
Vereinbarung stattfinden, Info und An-
meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 
oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-
online.de. 
Jahrgang 1938/39 Fellbach
Donnerstag, 12. Februar: 12 Uhr Jahr-
gangstreffen, Zoey, Schillerstr. 20.
Jahrgang 1941/42 Fellbach
Donnerstag, 26. Februar: 12 Uhr Jahr-
gangstreffen, Weingut Rienth, Im Hasen-
tanz 8-10.
Jahrgang 1949/50 
Mittwoch, 11. Februar: 18 Uhr Jahrgangs-
treffen, Zoey, Schillerstr. 20.
Landfrauen Oeffingen
Mittwoch, 11. Februar: 19 Uhr Bunter 
Abend der Oeffinger LandFrauen, Saal 
der Alten Schule Oeffingen, Hauptstr. 1, 
Anmeldung unter 0711/ 9065 2855.
NABU-Fellbach
NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-
straße 22, Tel. 0711 9932 2122, www.na-
bu-fellbach.de
Mittwoch, 4. Februar: 19.30 Uhr Monats-
treff für alle Naturschutzinteressierten, 
Gaststätte Kreuz, Oeffingen.
Naturfreundehaus
Im Röhrach 1, 70374 Fellbach, Tel: 0711 
589 475, www.naturfreunde-fellbach.de
 Am Samstag ist das Naturfreundehaus 
von 14 bis 19 Uhr und am Sonntag von 11 
Uhr bis 17 Uhr geöffnet.  Tagesessen am 7. 
Februar: Gemüsebratlinge mit Dip. Tages-
essen am 8. Februar: Schupfnudeln mit 
Sauerkraut mit/ohne Kassler.
Schwäbischer Albverein Ortsgruppe 

   Senioren

Seniorentreff Oeffingen
Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 
69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-
bach.de.
Donnerstag, 5. Februar: 9.45 Uhr Denk-
sport, Schlössle; 16 Uhr und 17 Uhr Qi-
Gong, Seniorenhaus Hindenburgstraße 
(ausgebucht).
Montag, 9. Februar: 14 Uhr Die fünf Ess-
linger, Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr 
Kartenrunde, Schlössle; 16 Uhr Senioren-
fitness, Gymnastik Turn- und Festhalle.
Dienstag, 10. Februar: 9.30 Uhr Mobil & 
Entspannt, Schlössle (ausgebucht); 9.30 
Uhr Männerkochgruppe, Gemeindezent-
rum der katholischen Kirche; 9.30 Uhr Se-
niorenbibelkreis, Johanneskirche.
Mittwoch, 11. Februar: 9.30 Uhr und 
10.45 Uhr Bewegen statt schonen, 
Schlössle (ausgebucht).
Dienstag, 10. Februar: 9.30 Uhr Männer-
kochgruppe, Gemeindezentrum der ka-
tholischen Kirche; 9.30 Uhr Seniorenbibel-
kreis, Aldinger Straße 3.
Donnerstag, 12. Februar: 14.30 Uhr Kaf-
feenachmittag.
Mittwoch, 18. Februar: 18.30 Uhr Ökume-
nische Trauergruppe, katholisches Ge-
meindezentrum Schmiden.
Stadtseniorenrat Fellbach e.V
Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-
ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  
vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 
immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-
cour im Park hinter der Alten Schule 
(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-
re und Patientenverfügung: jeden letzten 
Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 
Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 
Terminvereinbarung unter Telefon 
0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 
oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-
riger Terminvereinbarung unter Telefon: 
07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 
585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-
rum-fellbach.de
Donnerstag, 5. Februar: 9.30 Uhr Spa-
nisch für Anfänger; 10 Uhr Die fünf Esslin-
ger, Park der Schwabenlandhalle; 10.30 
Uhr Gedächtnistraining; 14 Uhr Schach/
Skat.
Freitag, 6. Februar: 10.30 Uhr Spanisch 
für fortgeschrittene Anfänger; 14.45 Chor; 
15 Uhr Englisch mit Muße.
Samstag, 7. Februar: 15 Uhr Jugendliche 
erklären Senioren das Handy (für Ange-
meldete).
Montag, 9. Februar: 9.30 Uhr Psycholo-
gie-Kurs (ausgebucht); 10.45 Uhr Franzö-
sisch; 11.30 Uhr Brush up on your English; 
14.15 Uhr Die fünf Esslinger, Haus am 
Kappelberg; 14.30 Uhr Doppelkopf; Im Se-
niorenhaus Cannstatter Straße: 9 Uhr 
Gymnastik; 10.30 Uhr Internationale Frau-
ensportgruppe;  14 Uhr Gymnastik.
Dienstag, 10. Februar: 10. Uhr Englisch 
Mittelstufe; 14 Uhr Mundharmonika-
Gruppe; 15 Uhr “Ludovike Simanowiz“ 
Vortrag von Ulla Groha M.A., Anmeldung 
unter Tel. 0711 5856 7660 oder E-Mail: 
mozartstrasse@forum-fellbach.de; 15.30 
Uhr Männergymnastik, 17 Uhr Gymnastik, 
beides im Seniorenhaus Cannstatter Stra-
ße.
Mittwoch, 11. Februar: 9.15 und 10.30 
Uhr Gedächtnistraining; 15 Uhr Wiederho-
lungsveranstaltung „Der Jakobsweg von 
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Es geht nicht um Nahrungsmittel-
anbau. Und nein, Kirche will keine 
Konkurrenz sein zu Landwirten. Das 
BiO steht vielmehr für „Bibel im 
Ort“.

Es geht also quasi um „Nahrungs-
mittel für die Seele“! BiO, das sind 
Impulse zum Nachdenken. Der Aus-
gangspunkt ist etwas aus dem Ort. 
Das kann Fellbach sein oder eine 
andere Stadt. Das kann ein Gebäu-
de sein oder eine Aufschrift. Daran 
wird ein Text aus der Bibel ange-
knüpft und dazu weiterführende 
Gedanken gesponnen. Manchmal 
gehen die Gedanken geradeaus 
und manchmal quer, manchmal 
ernst und manchmal knitz. Mit BiO 
soll auch deutlich werden, dass 
Glauben etwas mit dem Leben und 
dem Alltag zu tun hat.

Nun ist es wieder soweit. Die Fas-
tenzeit beginnt in Kürze und damit 
die Möglichkeit, BiO per E-Mail ein 
paar Mal wahrend der Woche in der 
Fastenzeit frei Haus geliefert zu be-
kommen. Interessiert? Anmelden 
können sich Interessierte unter 
www.katholiken-fellbach.de/bio. 
Auch wenn die Anmeldung über 
die katholische KIrchengemeinde 
erfolgt, ist die Aktion ökumenisch 
angelegt.

BiO von der Kirche



Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200         0580

Samstag, 7. Februar: 19 Uhr Gospelbreak 

Joy & Light.

Sonntag, 8. Februar: 10 Uhr Familienkir-

che.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582         208

Sonntag, 8. Februar: 10 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl.

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600 

Freitag, 6. Februar: 19.30 Uhr meditativer 

Abendgottesdienst.

Sonntag, 8. Februar: 11.15 Uhr DreiG mit 

kleinem G, Frühstück ab 10.30 Uhr, CVJM 

Heim.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4,         Telefon 

0711/511 170

Sonntag, 8. Februar: 19 Uhr akzente Got-

tesdienst Duett zu Dritt, mit Theaterstück 

„Tragik einer Liebe“, DBH.

Mittwoch, 11. Februar: 15 Uhr Konfizeit 

(Hammer).

Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1,        Telefon 

0711/511  219.

Sonntag, 8. Februar: 11 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl, Godly Play und Gemein-

demittagessen.

Dienstag, 10. Februar: 9.30 Uhr Senioren-

bibelkreis, Johanneskirchenzentrum.

Mittwoch, 11. Feburar: 14.30 Uhr Konfi-

zeit (Eckert).

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957      906-0

Samstag, 7. Februar: 9.30 Uhr Erstkom-

munione Fellbach: 5. Kindertreffen – Ver-

söhnung.

Sonntag, 8. Februar: 9 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 11. Februar: 9 Uhr Messfeier, 

anschließend Rosenkranz; 19 Uhr Kirchen-

chor Fellbach: Probe.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Samstag, 7. Februar: 18 Uhr Rosenkranz 

in ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier in 

ital. Sprache.

Sonntag, 8. Februar: 10.30 Uhr Messfeier; 

15.30 Uhr Gebet und Eucharistische Anbe-

tung in ital. Sprache für die Jugendgrup-

pe.

Dienstag, 10. Februar: 18 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier; 20 Uhr Kirchen-

gemeinderat: öffentiche Sitzung, Gemein-

dehaus Maria Regina.

Mittwoch, 11. Februar: 18.30 Uhr Mess-

feier in ital. Sprache.

Kirche Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit   

Uhlandstraße 65, Tel. (0711)  95 19      02-0;      

Donnerstag, 5. Februar: 18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier.

Sonntag, 8. Februar: 10.30 Uhr Messfeier 

mit dem Kirchenchor, im Anschluss „Kaf-

fee, Klatsch und Tratsch“.

Montag, 9. Februar: 9.30 Uhr Frauengym-

nastik Schmiden.

Mittwoch, 11. Februar: 19.30 Uhr Kir-

chenchor Schmiden: Probe, MKH; 19.30 

Uhr Spiele-Treff.

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Freitag, 6. Februar: 19 Uhr Messfeier in 

der Seitenkapelle.

Samstag, 7. Februar: 10.30 Uhr Firmung 

Oeffingen: Gruppenstunde 4, Gemeinde-

zentrum Oeffingen; 18.30 Uhr Vorabend-

messe.

Dienstag, 10. Februar: 9.30 Uhr Senioren-

treff Oeffingen: Männerkochgruppe, Ge-
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meindezentrum Oeffingen.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel.      0711/ 

581493.

 Sonntag, 8. Februar: 10 Uhr Gottesdienst 

mit Band und Kinderprogramm.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588 

Sonntag, 8. Februar: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon      0711/ 

2368096

Sonntag, 8. Februar: 18 Uhr Gottesdienst, 

S-Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach 

Schorndorfer Straße 27, Telefon      0711/ 

6721 8074. 

Sonntag, 8. Februar: 10.30 Uhr Gottes-

dienst mit parallelem Kindergottesdienst.

Dienstag, 10. Februar: 10 Uhr Krabbelkä-

fer.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109      7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 8. Februar: 10 Uhr Gottesdienst.

Dienstag, 10. Februar: 14.30 Uhr Quilt-

gruppe, Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche   

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000, 

www.nak-fellbach.de

Sonntag, 8. Februar: 9.30 Uhr Gottes-

dienst.

Mittwoch, 11. Februar: 20 Uhr Gottes-

dienst.

Zeugen Jehovas

Sonntag, 8. Februar: 17 Uhr Vortrag „Das 

wirkliche Leben ergreifen“, Heinkelstraße 

28 in Weinstadt oder per Videokonferenz, 

Zugangsdaten erhalten Sie unter Telefon 

07151 909110 oder E-Mail versfell-

bach@gmail.com

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach 

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina,     Rembrandt-

weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548. 

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 

510 9653-0 Die Geschäftsstelle ist geöff-

net am Montag und Freitag 8.30 bis 14     

Uhr und Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 

16.30 Uhr; Demenzgruppen     finden statt 

Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 

Uhr, vorherige     Anmeldung erforderlich; 

Begegnungscafé für Frauen aller     Nationa-

litäten immer mittwochs (außer in den 

Schulferienzeiten) 9.30     bis 11 Uhr, Anmel-

dung ist nicht erforderlich.

Caritas

Caritasstelle Fellbach,      Pfarrer-Sturm-Str. 4 

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 

sind geöffnet.     Bürozeiten sind Dienstag, 

14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr     

und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 

Doris Wehrle, Kontakt über     Tel. 

0711/9579 0624 oder E-Mail: do-

ris.wehrle@caritas-fellbach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7 Gemeinschaftstanz, jeweils 

montags von 10 bis 11 Uhr,     CVJM-Heim; 

weitere Informationen unter www.drk-

fellbach.de und     E-Mail: sozialarbeit@drk-

fellbach.de – neue Teilnehmende sind     

willkommen

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 

über barrierefreies Wohnen zur     Erhaltung 

von Selbstständigkeit und Mobilität in der 

eigenen     Wohnung. Kontakt über das Amt 

für Soziales und Teilhabe bei der     Stadtver-

waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-

7567.

Elternkolleg Fellbach e. V

 Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518      1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de Angebote: 

PEKiP Kurse in Fellbach,  Kleinkindgrup-

pen Spatzennest für Kinder von 1 bis 3 

Jahren, Schülerinsel an der Anne-Frank-

Ganztagsschule, Hausaufgaben-, Sprach- 

und Lernhilfe (HSL) an Grundschulen, So-

ziale Gruppenarbeit an Grundschulen, 

Mittagsband und AG-Angebote an der 

Ganztagsschule Wichernschule

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke     und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die     Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt     

unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail:     

energieberatung@stadtwerke-fellbach.de

Evangelischer Verein Fellbach

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 9711 

5856 7630. Mo bis Fr 10     bis 12 Uhr und 

Do 14 bis 16 Uhr, außerhalb dieser Zeiten 

ist ein     Anrufbeantworter geschaltet, der 

regelmäßig abgehört wird.     Pflegebera-

tung, Ambulante Pflege (Grund- und Be-

handlungspflege),     Alltagsbegleitung und 

Unterstützung im Haushalt nach telefoni-

scher     Vereinbarung. 

Freundeskreis für Flüchtlinge

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de Jeden 

Donnerstag von 18      bis 20 Uhr findet das 

Begegnungscafé International im PLEKS,      

Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste sind 

willkommen, Kontakt:      info@freundes-

kreis-asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und      An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe 

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 

Uhr im Haus der     Evangelischen Kirchenge-

meinde, Seestraße 4, E-Mail:     fk-sucht-fell-

bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.

Haus &        Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon       

0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 

und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail:     

kontakt@hausundgrundfellbach.de.

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin       Fellbach) unter Telefon 0711/ 

513 140. Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis       e.V. Hos-

pizbegleitung: Tel. 07191/ 927 970; Sta-

tionäres Hospiz: Tel. 07191/ 927 9740; 

Kinder- und Jugendhospiz      „Pusteblume“: 

Tel. 07191/927 9720. 

Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4

 Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

Grund- und Behandlungspflege,     Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-

lienpflege, Hausnotruf     sonstige Dienstleis-

tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-

ra, Olga     Fugel und Simone Schmidt Tel. 

0711/957 906-25; Einsatzleitung     Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 

Schwenk, Tel. 0711/957     906-22. 

Krankenpflegeverein

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße      40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr     und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege,     haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 

nach tel.     Vereinbarung.

DMB Mieterverein Waiblingen und Um-

gebung
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Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 

5      79 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30     Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße      25, 

Tel. 0711/57541-36, E-Mail:      mobile-dien-

ste-ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und     Betreuung.

Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-

ten und Angehörige

Die Gruppe trifft sich jeden 2 . Dienstag 

im Monat von 14.30 bis     16.30 Uhr im 

Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: 

Angelika     Bienert, Telefon: 0711 5360 284, 

E-Mail: angie-biene@ t-online.de

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de. 

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-

sönliche Beratung nach     Terminabsprache. 

Offene Sprechstunde jeden ersten Don-

nerstag im     Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 

im Stadtteil- und Familienzentrum,     Eber-

hardstraße 37.

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet     Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 

berät     Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 

von 15 bis 17 Uhr im Büro,     Vordere Straße 

3, Fellbach.

Mittwoch, 11. Februar: 15 bis 17 Uhr So-

zialberatung, keine Anmeldung erforder-

lich.

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel.      0711/5851-731; E-

Mail: sfz@fellbach.de.

Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen               möglich: 12 Uhr „Tischlein deck               dich“ 

– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 9,50  

Euro; für               Besitzer der Fellbach BonusCard 

die Hälfte. Anmeldung für               Montag: bis 

freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für               

Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 

Anmeldung Tel.               0711/585676-38 oder E-

Mail an mittagstisch@ev-fellbach.de.

Reparaturcafé an jedem letzten Freitag 

des Monats. Von 17 Uhr bis 20 Uhr helfen 

Ehrenamtliche bei der Reparatur von 

Elektronik, Haushaltsartikeln und vielem 

mehr. 

 Bei Fragen: reparatur-cafe@fellbach.de

Freitag, 27. Februar: 17 bis 20 Uhr Repa-

raturcafé.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 

Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-

remstal.de

Sonntag, 8. Februar: 14.30 bis 16.30 Uhr 

Geld verdienen durch Internet-Verkäufe, 

online.

Montag, 16. Februar: 9 bis 16 Uhr Office: 

Windows 11, Eisenbahnstr. 23, vhs.

Samstag, 28. Februar: 15.30 bis 18 Uhr 

Fotoprojekt: Details II, Eisenbahnstr. 23, 

vhs.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden; Kartentelefon 

0711 616812

Kinoprogramm von  Donnerstag, 5. Feb-

ruar, bis Mittwoch, 11. Februar.

„Disney Channel Mitmachkino“: So 14.30 

Uhr.

„Silent Friend“: Do 16.45 Uhr, So und Mo 

19.30 Uhr, Di 16.45 Uhr.

„Das fast normale Leben“:  So und Mo 

16.45 Uhr, Di 20 Uhr.

„One to One: John & Yoko“: Do 20 Uhr 

(OmU), Mi 17.30 Uhr (OmU).

„Zwei Staatsanwälte“: Mi 20 Uhr.

Termine - Treffs - Themen



14 bis 18 Uhr, Sa 10 bis 16 Uhr; in den Fe-
rien: 12 bis 18 Uhr.
Donnerstag und Freitag, 5. und 6. Febru-
ar: Wir kümmern uns um unsere Wildfut-
ter-Stationen.
Samstag, 7. Februar: Es gibt Spaghetti mit 
Tomatensoße und Salat.
Dienstag, 10. Februar: geöffnet.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr. 
Mittwoch, 4. Februar: 17 bis 20 Uhr Girls 
Days – Keramik bemalen in Kooperation 
mit PLEKS Fellbach, Kosten 2 Euro.
Freitag, 13. Februar: 20 Uhr Veranstal-
tungsreihe „Polygon Amplified“ mit Sy-
rence, Demons Dream und Fading Lights, 
Eintritt frei, BlueU, Esslinger Str. 100.
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 
Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 
4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 
Kontakt: Irmgard Gallus, E-Mail:  nfo@voll-
treffer-ev.de – Regelmäßige Termine: Voll-
treffer-Garten-Programm für Kinder ab 
der ersten Klasse. Treffpunkt: Volltreffer-
Garten. 
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-
fort Neue Kelter Parkplatz, montags und 
mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 
9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
Karate-Einstergerkurs für  Erwachsene
Ab Mittwoch, 7. Januar: 19 Uhr Sport-
zentrum Loop Fellbach, in bequemer 
Sportkleidung, Für mehr Gesundheit, in-
nere Stärke & Sicherheit.
Fördert Balance, Stabilität und mentale 
Ruhe. Ein Einstieg, der Selbstvertrauen 
aufbaut. Online-Info: svf-budo.de/karate-
kurse.html · 0177-3616252
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11 Uhr, Loop, 
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Teilnahme mit Rehasportverordnung – 

Reinschnuppern ist jederzeit möglich.

Allgemeiner Rehasport: mittwochs 9.10 

Uhr, in den Räumen des Tennisvereins, 

Kienbachstr. 21; Anmeldung E-Mail: al-

ber@svfellbach.de oder 0711/586905. 

SVF Turnabteilung
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, verschiedene Angebote wie 

Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 

Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 

Informationen unter Telefon  

0171/471 0294.

TSV Schmiden      
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 

22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 

Uhr.

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 

bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 

bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 

Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.

weitere Informationen: www.activity-fell-

bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 

21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 

10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 

22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-

fit.

TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 

Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 

11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 

19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 

Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 

Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-

tikraum der Turn- und Festhalle; donners-

tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 

im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-

dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 

oder per Telefon 0711/519 815, Informa-

tionen unter www.tanz-balance-oeffin-

gen.de

TVOe Gymnastik Body-Fit
 donnerstags 19.30 Uhr.

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 

www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.

Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 

Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  

Öffnungszeiten in Schulzeiten: Di, Do, Fr 

Termine - Treffs - Themen

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110

Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 
Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-
wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 
Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-
tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 
16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-
schaftsdienst Tel. 01806/071 122.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 
und feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-
enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 
der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-
wendig. 
Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst an Werktagen von 18 bis 21 Uhr, am Wo-
chenende und an Feiertagen zwischen 8 und 16 Uhr unter Telefon 0800/930 0600  
oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 
Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 
nächsten Tages.
Mittwoch, 4. Februar: Apotheke am Bubenbad, Albertstr. 1A, S-Ost; Markus Apotheke 
Stuttgart, Olgastr. 111, S-Süd.
Donnerstag, 5. Februar: Trauben Apotheke Fellbach, Vordere Str. 1, Fellbach; Apothe-
ke am Marktplatz Wangen, Ulmer Str. 363, S-Wangen.
Freitag, 6. Februar: Central Apotheke Dr. Pfeifer, Alter Postplatz 2, Waiblingen; Seel-
berg Apotheke, Wildunger Str. 52, S-Bad Cannstatt.
Samstag, 7. Februar: Söhrenberg Apotheke, Neustadter Hauptstr. 91, Waiblingen; 
Apotheke im Milaneo, Mailänder Platz 7, S-Mitte.
Sonntag, 8. Februar: Staufen Apotheke, Heinrich Küderli Str. 2, Waiblingen; Apotheke 
Alte Mühle Obertürkheim, Augsburger Str. 674, S-Obertürkheim. 
Montag, 9. Februar: Apotheke Münster, Mainstr. 45, S-Münster; Apotheke Hegnach, 
Hauptstr. 45, Waiblingen.
Dienstag, 10. Februar: Römer Apotheke Mache Kernen, Karlstr. 6, Kernen im Remstal; 
Daimler Apotheke Bad Cannstatt, Beuthener Str. 46, S-Bad Cannstatt.
Mittwoch, 11. Februar: Sonnen Apotheke Waiblingen, Bahnhofstr. 4, Waiblingen; 
Apotheke VITA Bad Cannstatt, Seelbergstr. 24, S-Bad Cannstatt.




